
LANDTAG RHEINLAND-PFALZ 
1 8 .  W a h l p e r i o d e

A n t w o r t

des Ministeriums für Bildung

auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Helge Schwab (FREIE WÄHLER)
– Drucksache 18/7722 –

Schulbuchausleihe in der Stadt Mainz

Die Kleine Anfrage – Drucksache 18/7722 – vom 12. Oktober 2023 hat folgenden Wortlaut:

Am 8. September 2023 berichtete der SWR über fehlende Lernmittel zu Schuljahresbeginn. In Mainz war davon rund die Hälfte 
aller Schülerinnen und Schüler betroffen.
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung:
1.	 Wie viele Schülerinnen und Schüler haben seit der Einführung der Schulbuchausleihe an selbiger in der Stadt Mainz teilgenom-

men (bitte nach Schuljahr und Schulform auflisten)?
2.	 Wie viele Schülerinnen und Schüler haben seit der Einführung der Schulbuchausleihe nicht an selbiger in der Stadt Mainz teil-

genommen (bitte nach Schuljahr und Schulform auflisten)?
3.	 Wie viele Schülerinnen und Schüler haben zu Beginn des aktuellen Schuljahrs die Lernmittel nicht wie vorgesehen erhalten?
4.	 Wie viele Schülerinnen und Schüler haben zum Stichtag 29. September 2023 die Lernmittel noch nicht vollständig und wie vor-

gesehen erhalten?
5.	 Warum kam es zu Verzögerungen bei der Ausgabe der Lernmittel?
6.	 Welche Maßnahmen hat die Landesregierung nach Bekanntwerden der Probleme ergriffen, um sicherzustellen, dass alle Schü-

lerinnen und Schüler die Lernmittel schnellstmöglich erhalten?
7.	 Welche Konsequenzen ergeben sich daraus für die Schulbuchausleihe in den kommenden Schuljahren?

Das Ministerium für Bildung hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit angefügtem Schreiben beantwortet.
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An den 
Präsidenten des 
Landtags Rheinland-Pfalz 
55116 Mainz 

Kleine Anfrage des Abgeordneten Helge Schwab (FREIE WÄHLER) 
,,Schulbuchausleihe in der Stadt Mainz" 
- Drucksache 18/7722 -

Die Kleine Anfrage beantworte ich namens der Landesregierung wie folgt: 

Zu Frage 1 und 2: 

MINISTERIUM FÜR BILDUNG 

DIE MINISTERIN 

Mittlere Bleiche 61 
55116 Mainz 
Telefon 06131 16-0 
Telefax 0613116-4110 
ministerinbuero@bm.rlp.de 
www.bm.rlp.de 

Zur Beantwortung der Fragen 1 und 2 hat das Pädagogische Landesinstitut eine Aus­

wertung zum jeweiligen Schulstatistiktermin zur Anzahl der an der Schulbuchausleihe 

teilnehmenden und nichtteilnehmenden Schülerinnen und Schüler nach Schularten 

durchgeführt. 

Die Schulbuchausleihe wurde zum Schuljahr 2010/2011 sukzessive in den Schulstufen 

Sekundarstufe 1, Sekundarstufe II und Primarstufe eingeführt. Deshalb sind die Abwei­

chungen bei den absoluten Schüler- sowie Teilnahme- und Nichtteilnahmezahlen in den 

Schuljahren 2010/20.11 bis 2012/2013 höher als in den nachfolgenden Schuljahren. 

Die Möglichkeit, die Teilnahmezahlen für einen Landkreis beziehungsweise eine kreis­

freie Stadt pro Schulart auszuwerten, besteht erst seit dem Schuljahr 2020/2021. Des­

halb ist in nachfolgender Tabelle ausschließlich die Teilnahmezahl an de(Schulbuch­

ausleihe der Schuljahre 2010/2011 bis zum aktuellen Schuljahr 2023/2024 in der Stadt 

Mainz aufgeführt. Die Daten wurden in jedem Schuljahr zum offiziellen Schulstatistikter­

min für die allgemeinbildenden Schulen vom Ministerium für Bildung ermittelt. 
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MINISTERIUM FÜR ßlLDUNG 

Gesamtzahl 
Teilnahmen Keine Schuljahr Schülerinnen und 
insgesamt Teilnahmen 

Schüler 

2010/2011 3 12.094 6.341 5.753 
2011/2012 4 17.693 8.159 9.534 
2012/2013 5 24.332 11.691 12.641 
2013/2014 24.884 12.741 12.143 
2014/2015 24.490 13.091 11.399 

Stadt 2015/2016 24.265 13.545 10.720 
2016/2017 24.256 14.078 10.178 

Mainz 2017/2018 24.423 14.845 9.578 
2018/2019 24.448 15.162 9.286 
2019/2020 24.423 15.530 8.893 
2020/2021 24.589 15.988 8.601 
2021/2022 24.602 15.863 8.739 
2022/2023 25.002 16.281 8.721 
2023/2024 25.415 16.142 9.273 

Die Teilnahme- und Nichtteilnahmezahlen für die Stadt Mainz - gruppiert nach Schul­

arten - für die Schuljahre 2020/2021 bis zum aktuellen Schuljahr 2023/2024 ist in den 

folgenden Tabellen dargestellt. 

Schuljahr 2020/2021: 

Anzahl 
Teilnahmen 

Schulart Schülerinnen und 
(gesamt) 

Keine Teilnahme 
Schüler 

Berufsbildende 
2.289 1.832 457 

Schule 
Grundschule 6.957 3.412 3.545 
Gymnasium 9.425 6.236 3.189 
Integrierte 

3.594 2.681 913 
Gesamtschule 
Kolleg/Abend-

106 88 18 
qymnasium 
Realschule 203 141 62 
Realschule plus 2.015 1.598 417 

3 Sekundarstufe 1 
4 Sekundarstufe I und Sekundarstufe II sowie die Vollzeitschulformen der berufsbildenden Schulen 
5 Primarstufe, Sekundarstufe I und II sowie die Vollzeitschulformen der berufsbildenden Schulen 
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Schuljahr 2021/2022: 

Anzahl 
Teilnahmen 

Schulart Schülerinnen und 
(gesamt) Keine Teilnahme 

Schüler 
Berufsbildende 

2.172 1.682 490 Schule 
·Grundschule 6.996 3.487 3.509 
Gymnasium 9.386 6.147 3.239 
1 ntegrierte 3.727 2.746 981 Gesamtschule 
Kolleg/Abend-

120 94 26 qymnasium 
Realschule 212 151 61 
Realschule plus 1.989 1.556 433 

Schuljahr 2022/2023: 

Anzahl 
Teilnahmen 

Schulart Schülerinnen und 
(gesamt) 

Keine Teilnahme 
Schüler 

Berufsbildende 2.202 1.607 595 
Schule 
Grundschule 7.349 3.669 3.680 
Gymnasium 9.413 6.439 2.974 
Integrierte 3.669 2.791 878 
Gesamtschule 
Kolleg/Abend-

125 74 51 gymnasium 
Realschule 208 150 58 
Realschule plus 2.036 1.551 485 

Schuljahr 2023/2024: 

Anzahl 
Teilnahmen 

Schulart Schülerinnen und 
(gesamt) 

Keine Teilnahme 
Schüler. 

Berufsbildende 2.325 1.554 771 
Schule 
Grundschule 7.515 3.692 3.823 
Gymnasium 9.569 6.358 3.211 
Integrierte Ge- 3.698 2.818 880 
samtschule 
Kolleg/Abend- 108 67 41 qymnasium 
Realschule 206 162 44 
Realschule plus 1.994 1.491 503 
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Zu Fragen 3 und 4: 

Die Dokumentation der Paketierung und Ausgabe der Lernmittelexemplare an die 

Schülerinnen und Schüler ist Aufgabe der Schulträger. Dem Ministerium für Bildung ist 

bekannt, dass insbesondere die Erfassung der ausgegebenen Lernmittelexemplare aus 

den unterschiedlichsten Gründen teilweise später erfolgt als deren physische Übergabe 

• an die Schülerinnen und Schüler, weshalb die im .System der Schulbuchausleihe hin­

terlegten Ausgabedaten der Lernmittelexemplare nicht valide sind. Aus diesem Grund 

ist dem Ministerium für Bildung keine zuverlässige Auswertung möglich. 

Zu Fragen 5 bis 7: 

Nach § 70 Absatz 5 Schulgesetz (SchulG) ist die Organisation der Schulbuchausleihe 

für die kommunalen Schulträger eine Pflichtaufgabe der kommunalen Selbstverwal­

tung. Das Ministerium für Bildung hat daher auf die Durchführung des gesamten Ver­

fahrens der Schulbuchausleihe in den einzelnen Kommunen keinen Einfluss. 

Der Presseberichterstattung war zu entnehmen, dass die Stadt Mainz eine europaweite 

Ausschreibung für alle Schulen vorgenommen hat, wodurch es - neben Schwierigkeiten 

mit dem Lieferanten - zu Verzögerungen im Verfahren gekommen sei. Bei einer schul­

bezogenen Vergabe wäre dies nicht erforderlich gewesen. Das Ministerium für Bildung 

ist überdies im kontinuierlichen Austausch mit den Schulträgern. So haben am 31. Ja­

nuar 2023 die kommunalen Spitzenverbände eine Web-Konferenz zum Thema Auf­

tragsvergabe über preisgebundene Literatur für ihre Mitgliedskommunen veranstaltet, 

an der das Ministerium für Bildung und das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Land­

wirtschaft u'nd Weinbau teilgenommen und vergaberechtliche Fragen der Schulträger 

beantwortet haben. 
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Darüber hinaus ist seitens des Ministeriums für Bildung und des fachliqh zuständigen 

Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau geplant, im nächsten 

Jahr eine Evaluation des Vergabeverfahrens im Zusammenhang mit preisgebundenen 

Schulbüchern durchzuführen. 

Dr. Stefanie Hubig 
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